Viel* neue von Herrn Paganetti-Hiinimlcr in 
('alabrien gesammelte Coleopteren. 

1 »«‘sclinclu»!) von E<lm. Kcitter in 1 ’askau (Miiliivu). 

Trimiuin Paganettii n. sp. 

Gehört in die Grupp«* dos 71 Emonar , mit sehr g«*nähorton 
l>asalstrii*]ieh'ln*n <h*s ersten Abdominaltorgites und hat «dxmfalls 
das ti«*f<\ mittlere ( Jrübcli«*n dos Halsschililes mit <1 i< l stM* Art gemein- 
sani: untersidmhKt sich aber von dieser Art durch einfarbig gvlbrote 
Färbung der beiden sich sehr ähnlichen Geschlechter, kurzer^, in 
beiden Geschlechtern an den Schultern verdunkelte Flügeldecken, 
an denen Schultonvinkel nicht vortreten; die 9 durch stärken* 
Wölbung d(*s Körpers, seichte Stirnfurchen des Kopfes und kürzen*, 
nur «luftförmige B«*haarung. Long. 1*2 mm. 

('alabrien : Fnfemia d’ Vsproninnte, von Fa ga n et-ti-H ummler 
11)05 in Anzahl gesi«*bt. 

Euplectus Hummleri n. sp. 

Dem E. mums s(*hr ähnlich, besond(»rs in der Kopfbihlung 
s(*hr nahostolmnd, aber kleiner und wegen den mangelnden Basal- 
stricheWien der vonh*ren Abilominaltergite in die Gruppe des E. Tisr/trri 
gehörend: die neue Art unterscheidet sich von den Arten dieser Gruppe 
durch kleineren Kopf, mit kürzeren, nach hinten verengten Schläfen. 
Clvpens beim o 1 ohne Höckerchen, mit kleinem, länglich(*m Occi- 
pitalgrübchen, etc. 

Fast parallel, gelbrot. sehr fein, anliegend, spärlich behaart, 
am Abdomen einzelne längere, abstehende Haare dazwischen. Kopf 
wie beim E. mutns gebaut, auch ein kleines Scheitelgrübchen vor- 
handen. kaum punktiert, so breit als der Thorax. Halsschild schmäler 
als die Flügeldecken, normal skulptiert, ebenfalls der verglichenen 
Art ähnlich. Flügeldecken ein wenig länger als zusammen breit, 
fast parallel, mit einem ganzen Sutural- und stark verkürzten, innen, 
neben der Schulterbeule entspringenden Dorsalstreifen. Die 1 Abdoiuiiial- 
tergite etwas gewölbt, glänzend, fast glatt, die Seiten ziemlich 
schmal abgesetzt. Analtergit beim 9 ln oine wenig auffällige, s(*br 
kurze Spitz«* ausgezogen, beim j* abgerundet und untergvbogen. 
Long. 1*1 — 1*2 mm. 

Calabrien: Aspromont« 1 , nur zwei Stücke von Herrn Paga net ti- 
li lim ml er (1905) aus Laub gesiebt. 


Wiener Entomologische Zeitung, XXV. Jahrg,, Heft II, III und IV (15. März 910*3). 
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Eilm. Tleittor: Yi«*r n»*uo Onlmpteivn aus Kalabrien. 


Bythinus calabricus n. sp. 

Gelbrot, fein behaart, gewölbt. Fühler kurz, Glied eins heim 
J* kaum um die Hälfte länger als breit, zylindrisch, innen dicht 
hinter der Mitte mit einem schwer erkennbaren, erhabenen Körnchen, 
Glied zwei rundlich, kaum länger als breit, ein wenig schmäler als 
das erste, die folgenden, bis auf das größere, eiförmige Endglied 
quer: beim Q so wie beim ob nur fehlt das Körnchen auf der 
Innenseite des ersten Gliedes, Glied zwei ist fast so breit als eins, 
drei fast so lang als breit. Kopf etwas schmäler als der Thorax, 
dicht runzelig punktiert. Angen ziemlich klein. Halsschild 
fast etwas breiter als lang, nahezu glatt. Fl iigel d ecken samt dem 
Hinterleibe kurz oval, länger als breit, fein, aber deutlich, mäßig 
dicht punktiert. Palpen wenig entwickelt. Schenkel kaum verdickt, 
fast einfach, Vord erschienen des cf innen weit vor der Spitze 
mit sehr kleinem Zähnchen: Hi nt erschienen beim J* innen hinter 
der Mitte ebenfalls mit der Spur eines Zähnchens und von da zur 
Spitze etwas dünner und mehr gebogen. Long. 1*2 mm. 

Diese wenig große Art wäre ich geneigt in meine I. Abteilung 
mit beim J* einfachen Fühlern zu stellen, weil der Unterschied 
beim cf Jln denselben kaum auffällt. 

Kalabrien: Sta. Fufemia d‘ Aspromonto, zwei J* und ein V 
von Herrn Paga n ett i-Hu mm 1 er aus Laub gesiebt. 

Tentyria calabrica n. sp. 

Nitjrtt , nitida, aalen ais sat yraritibns, eapHe thoraee raldr 
( unptstiore , sttblilifrr pnnetata, oettlis ha ad prominnlis, fronte plana ; 
pmtlioraer Iransrerso , elylris perparnm anynstiorr , eonre.ro . den so 
sntdiliter pina tato, basi fort Her hisinnato , in medio lobalim prodaeto . 
toho rolnndato , litten manjinali i/tfrtjra, atnpdis poslieis fere rolnn- 
datis • elylris snhoratis } nitidis , subtil isst me pnuet tdalis, hasi Iota 
mary'ntala ; eapHe stthitts transrersim snteato, sttleo in medio 
foreotatim itttpresso , Ulna nun ealearibns breribtts. Lon g. 1 4 1 (> mm. 

Gehört in die zweite Gruppe meiner Tabelle der Tentyriiden 
und bildet gewissermaßen einen Übergang zur ersten, weil der Thorax 
in der Mitte seiner Basis stark lappig gerundet ist, der Lappen 
tritt ziemlich stark nach hinten vor und ist mit der ganzen Basis 
gleichmäßig gerandet. Die Sporne der Vorderschienen überragen 
kaum das erste Tarsenglied. 

Von Herrn Paganetti-H um mler in Kalabrien (Antonimina 
1 ß0:> t gesammelt. 


